
Jg. Wir bieten jährlich bis zu drei Zeitpunkte 
an, je nach Jahrgang an verschiedenen Daten. 
Diese Termine werden von den Klassenlehr-
personen angekündigt.  

Anmeldung: Die Einladung erfolgt schriClich 
mit dem von den Klassenlehrpersonen 
abgegebenen schuleigenen Formular. 

Aus organisatorischen Gründen sind wir auf 
Ihre Flexibilität bezüglich der Gesprächs-
termine angewiesen! 
Sie können sich bei aktuellen Fragen weiterhin 
direkt an die betreffenden Lehrpersonen oder 
an die Schulleitung wenden. 

STANDORTGESPRAECHE

Dauerha7er Ferienplan 
Sommer (5W) DIN-Wochen 28-32 
Herbst (3W)  DIN-Wochen 39-41 
Winter (2W) DIN-Wochen 52-1 
Sport (1W) DIN-Woche 9 
Frühling (2W) DIN-Wochen 15-16

Standortgesprächstypen: 
E: Gespräch auf Einladung der Schule oder Wunsch 

der Eltern. 

A: Allg. Gespräch auf Einladung der LehrkräCe oder  

Wunsch der Eltern. 

G: Besprechung zum Stand im Zulassungsverfahren 

in den gymnasialen Unterricht. 

M:  Besprechung zur Fortsetzung in anderen Schulen 

nach der obligatorischen Schulzeit.

Termine im Schuljahr 2024/2025: 
7. Klassen: In den 10 Tagen ab 18.11.24 (A1);   
  17.3.25 (E2) 
8. Klassen: In den 10 Tagen ab 21.10.24 (EG1);  
  21.1.25 (A2); 28.4.25 (E3) 
9. Klassen: In den 10 Tagen ab 28.10.24 

(MA1); 3.2.25 (A2); 28.4.25 (E3)

 AGENDA
Päd. Konferenz ganzer Freitag, 5.7.24 
Sommerferien 24 Fr 5.7. - So 11.8.24 
Konf.- und KUW-Tag nur 8. Klassen Fr 23.8.24 
Kurs-/Klassenwochen Mo 9.9. – Fr 13.9.24 
HerbsNerien 24 Sa 21.9. - So 13.10.24 
Päd. Konferenz 1 nachmiEags Do 14.11.24 
Päd. Konferenz 2 vormiEags Mi 20.11.24 
Winterferien 24/25 Sa 21.12.24 - So 5.1.25 
Päd. Konferenz 3 vormiEags Mo 13.1.25 
Semesterschluss ganzer Tag Fr 31.1.25 
Kurs-/Klassenwochen Mo 17. 2. – Fr 22.2.25 
SporNerien 25 Sa 22.2. - So 2.3.25 
Frühlingsferien 25 Sa 5.4. - Mo 21.4.25 
Berner Bildungstag vormiEags Mi 14.5.25 
Auffahrtsbrücke Do 29.5. - So 1.6.25 
Sommerferien 25 Fr 4.7. - So 10.8.25

Ausblick für das Schuljahr 2025/26 
Sommerferien 25 Fr 4.7. - So 10.8.25 
Kurs-/Klassenwochen Mo 8.9. – Fr 12.9.25 
HerbsNerien 25 Sa 20.9. - So 12.10.25 
Winterferien 25/26 Sa 20.12.25 - So 4.1.26 
Kurs-/Klassenwochen Mo 16.2. – Fr 20.2.26 
SporNerien 26 Sa 21.2. - So 1.3.26 
Frühlingsferien 26 Fr 3.4. - So 19.4.26 
Sommerferien 26 Fr 3.7. - So 9.8.26

Real- und Sekundarschule Aarberg            die prakjsche Schule

 Bürenstrasse 8, 3270 Aarberg www.realsekaarberg.ch 

 Tel. Lehrerzimmer 032 392 22 17 
 Tel. Schulleitung  032 392 22 73 
 Tel. Sekretariat (vormittags bis 11 Uhr)  032 392 62 82

Agenda, Kommission, Schulverband, OSZ,Personelles 1, 2 
Schulsozialarbeit, ZukunCstag, KUW, Balladenabend 3, 4 
Lager, Klassenwochen, Kultureller Anlass, LIFT 5, 6 
2 langues 1 Ziel, VESSA, Abobeiträge, Schulschluss  7, 8 
Marburg, Klassenorganisajonen, Lueg häre!  9, 10 
Duathlon, Handykurs, Termine, Impressum 11, 12 

Nr 63

DAS INFOBLATT

  1

http://www.realsekaarberg.ch


 SCHULVERBAND
Ende Schuljahr werden die letzten 9. Klass-
Schülerinnen und Schüler aus Kallnach hier in 
Aarberg verabschiedet. Eine langjährige 
Zusammenarbeit neigt sich dem Ende zu. Die 
Kommission dankt für die gute Zusammenarbeit 
und wünscht Kallnach alles Gute für die weitere 
ZukunC.

 PERSONELLES

Frau Rosmarie Steffen, Aarberg  Präsidenjn VSK   
Frau Sina Känel, Seedorf Vizepräsidenjn VSK  
Herr Chrisjan Linder, Bargen 
Herr Thomas Walser, Bühl  
Herr Roland Sieber, Radelfingen  
Frau Claudia Brügger, Kappelen 
Frau Manuela Perny, Walperswil  

 VERBANDSSCHULKOMMISSION                     …zuständig für die Real- und Sekundarschule  und 

Postadresse VSK: 
Verbandsschulkommission 
Real- und Sekundarschule Aarberg 
Bürenstrasse 8 
3270 Aarberg 
Tel. Sekretariat: 032 392 62 82 (vm bis 11 Uhr) 

Frau Karin Rubin, Aarberg  Schulsekretariat
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Jg.  Auf Ende Schuljahr gehen drei Lehrpersonen in 
den wohlverdienten Ruhestand: Frau Eliane Bürgi 
(Klassenlehrerin) , Herr Roland Kissling (Fach-
lehrperson, ehemaliger Klassenlehrer und Schulleiter) 
und Herr Kuno Villiger (Fachlehrperson). Wir danken 
allen von Herzen für ihren jahrelangen Einsatz  in 
Aarberg und wünschen für den neuen 
Lebensabschnitt nur das Beste.  
Frau Zanthia Hofer kehrt nach einem Jahr Unterbruch 
an unsere Schule zurück und übernimmt die 7. 
Realklasse zusammen mit Herrn Gian-Luca Manco, 
der bereits als Praktikant unsere Schule kennenlernen 
durfte. Alle übrigen frei gewordenen Lektionen 
werden von  Lehrpersonen übernommen, die bereits 
an unserer Schule angestellt sind.  
Unser Zivildienstleistender, Moritz Lindenberg, wird 
seinen Einsatz auf Ende Schuljahr beenden. Er beginnt 
die Ausbildung an der PH Bern und wird ein kleines 
Pensum an unserer Förderklasse übernehmen. Wir 
danken für seinen Einsatz. Neuer Zivildienstleistender 
wird Miro Rothaupt, er startet im August , sein Einsatz 
wird ebenfalls ein ganzes Schuljahr lang dauern.  
Frau Pfister und Frau Rindlisbacher befinden sich 
während dem Schul jahr 2024/25 im 
Mutterschaftsurlaub. Herr Hochreutener übernimmt 
die Lektionen von Frau Pfister, Herr Tim Kunz als 
Stellvertreter diejenigen von Frau Rindlisbacher. 
Wir sind froh, dass wir alle Stellen mit ausgebildeten  
oder bald fertig ausgebildeten Lehrpersonen besetzen 
konnten. 
Neu beherbergen wir die Realklasse aus Bargen. Frau 
Nadine Schwab und Herr Manuel Vigl teilen sich das 
Klassenlehramt. Die Klasse wird in unserem Betrieb 
mit den bestehenden Konzepten integriert sein.

 OBERSTUFENZENTRUM
https://www.aarberg.ch/de/aktuelles/laufende-
projekte/meldungen/Zukunft-Oberstufenzentrum.php 

Jg. Die Planungen für den Bau und Umbau unserer 
Schule schreiten voran. Die Wettbewerbspläne wurden 
überarbeitet und präzisiert. 
Im Moment geht es um die Finanzierung des 
Grossprojektes und um die Vorbereitung der 
Abstimmung für den Baukredit auf Gemeindeebene. 

https://www.aarberg.ch/de/aktuelles/laufende-projekte/meldungen/Zukunft-Oberstufenzentrum.php
https://www.aarberg.ch/de/aktuelles/laufende-projekte/meldungen/Zukunft-Oberstufenzentrum.php
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 NATIONALER ZUKUNFTSTAG 2024

Jg. Der nächste Nationale Zukunftstag findet am 
Donnerstag, 14.11.2024, statt. Wir stehen hinter der 
Idee und ermöglichen unseren Schülerinnen und 
Schülern einen Einblick ins Berufsleben. In der Regel 
nehmen am Zukunftstag alle 7. Klassen teil, da in 
späteren Schuljahren bereits konkret in Wunschberufen 
geschnuppert wird. Formulare für Dispensationen 
können direkt auf unserer Homepage bezogen werden. 
Bitte die Gesuche bis spätestens Freitag, 1.11.2024 in 
der Schule einreichen. 

hnp://www.najonalerzukunCstag.ch/de/
home/ 

Hier zu den schuleigenen Formularen: 
h n p s : / / r e a l s e ka a r b e r g . c h / i n d e x . p h p /

Jg. An diesem Tag nehmen alle unsere 
Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen 
entweder am KUW-Unterr icht ihrer 
Pfarrgemeinde tei l (ohne Aarberger 
Schülerinnen und Schüler) oder sie nutzen 
den freien Tag für eine selbst organisierte 
Berufsbesichjgung.  
Weitere Informajonen wurden den Eltern 
direkt vom Berufswahlteam abgegeben.

  
KUW ODER SCHNUPPERTAG: 
FREITAG, 23. AUGUST 2024

 SCHULARZT UND SCHULZAHNARZT
Die Untersuchungen finden in der Regel wie 
folgt stan: 
Schulzahnarzt im November 
Schularzt (nur 8.Klassen) im Mai 
Für allgemeine Fragen zu den 
Untersuchungen wenden Sie sich an unser 
Schulsekretariat 
sekretariat@realsekaarberg.ch 

 SCHULSOZIALARBEIT

SMS, WhatsApp, Handy  079 384 90 99 
Büro  032 387 85 55 
Nils Cruz: nils.cruz@lyss.ch 

  

Herr Nils Cruz ist zuständig für die Schulsozialarbeit 
an der Real- und Sekundarschule Aarberg. Er kann 
für Einzelberatungen gebucht werden, wird aber 
auch mit diversen Klassen-Workshops mit allen 
Schülerinnen und Schülern arbeiten.  Zudem leitet 
er den Schülerinnen- und Schülerrat. 

Sprechstunden: 
Dienstag: 13.30 - 15.00 Uhr (gerade KW) 
Donnerstag: 8.20 - 11.50 Uhr  

http://realsekaarberg.ch
http://www.nationalerzukunftstag.ch/de/home/
http://www.nationalerzukunftstag.ch/de/home/
https://realsekaarberg.ch/index.php/downloads/formulare/


BALLADENABEND DER 8. KLASSEN
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«Hat der alte Hexenmeister 
sich doch einmal wegbegeben! 
Und nun sollen seine Geister 
Auch nach meinem Willen leben. 
seine Wort’ und Werke  
merkt’ ich und den Brauch, 
und mit Geistesstärke 
tu’ ich Wunder auch.» 

Dies ist der Anfang des Gedichts «Der 
Zauberlehrling», das die 8. Klassen nebst vielen 
anderen am Balladenabend präsenjerten. Die 
Vorführungen fanden im Mehrzweckraum, in 
einem Klassenzimmer, in der Aula und im 
Hortraum stan. 
Während zahlreicher Deutschlekjonen hanen 
wir uns mit dem Thema «Balladen» befasst und 
als ganze Klasse oder in kleineren Gruppen 
verschiedene Balladen einstudiert. Darunter 
waren klassische Gedichte wie «Der Knabe im 
Moor», aber auch moderne wie «Der 
Weltuntergang». Das Vortragen der Balladen 
wurde sehr unterschiedlich und kreajv 
umgesetzt. So entstanden Theaterszenen, 
Videos, Powerpoint-Präsentajonen oder auch 
musikalische Beiträge. 

Vor oder nach den Darbietungen konnten 
die Gäste in der Cafeteria ein Stück Kuchen 
mit einem Kaffee geniessen. Dazu gab es 
Unterhaltung durch die Schülerinnen und 
S c h ü l e r d e r 8 e , d i e i h r e s e l b s t 
geschriebenen Balladentexte vortrugen. 
Mirja und Celia

Februar 2024, Woche 7; „Maskenprodukjon“
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Vom 9. bis 13. September 2024 finden unsere Kurs- und 
Klassenwochen stan. Die neuen 7. Klassen verbringen eine 
Woche auswärts, sie lernen sich so in der fünCen Schulwoche 
besser kennen. Die 8. Klassen absolvieren tradijonsgemäss die 
Berufswahl-Woche. Die Schülerinnen und Schüler beschäCigen 
sich erstmals mit diesem Thema und erhalten u. a. das Rüstzeug 
für eine Lehrstellen-Bewerbung. Die 9. Klassen verbringen eine 
Woche auswärts, es ist ihre letzte echte Klassenwoche. Im 
Februar steht dann eine externe Kurswoche (nicht im 
Klassenverband) an.

 HERBSTLAGER

Wir machen alle Eltern darauf aufmerksam, dass Gesuche um 
Unterstützung an Lagerbeiträge wiederum rechtzeijg bei der 
Wohngemeinde eingereicht werden müssen. 
Termin für die Abgabe bei der Wohngemeinde: 
30. August 2024. 
Eine Unterstützung gilt jeweils nur für ein Schuljahr. Es muss 
darum im Bedarfsfall wieder ein neues Gesuch für das nächste 
Schuljahr eingereicht werden. 
Gesuchsformulare können auf unserer Homepage („Download 
Formulare“) selber heruntergeladen oder auch jederzeit bei der 
Schulleitung bzw. der KlassenlehrkraC bezogen werden. 
hnps://realsekaarberg.ch/index.php/downloads/formulare/

 UNTERSTÜTZUNG AN DIE LAGERBEITRÄGE

Die entsprechenden besonderen Wochen finden immer in der 
5. Schulwoche (September) und der 8. Kalenderwoche 
(Februar) vor den Sporwerien stan. 
Unser Konzept versucht, möglichst viele Bedürfnisse unter einen 
Hut zu bringen und alle Schülerinnen und Schüler auf breiter 
Ebene zu fördern. Zugleich sollen zeitliche und finanzielle 
Ressourcen möglichst opjmal ausgenutzt werden. In der 
nebenstehenden Tabelle ist ein Gesamtüberblick dargestellt. Die 
Elternbeiträge basieren auf den Empfehlungen der Bildungs- 
und Kulturdirekjon des Kantons Bern.

 KONZEPT KURS- & KLASSENWOCHEN
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https://realsekaarberg.ch/index.php/downloads/formulare/
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KULTURELLER ANLASS 2024

Jg. Mit diesem Projekt möchten wir 
Jugendlichen ab der 7. Klasse die spätere 
Integrajon in die Arbeitswelt erleichtern. 
Kernelement sind regelmässige Kurzeinsätze, 
sogenannte „Wochenarbeitsplätze“, in 
Gewerbebetrieben der Region. Die Einsätze in 
den lokalen Betrieben erfolgen auf freiwilliger 
Basis in der schulfreien Zeit. 
Die Jugendlichen werden durch unsere 
zuständigen Lehrpersonen nach LIFT-Kriterien 
selekjoniert und anschliessend gut auf ihre 
Einsätze in den Betrieben vorbereitet und 
auch durch die LIFT-LehrkraC begleitet. 
Die Organisajon erfolgt durch unsere Schule 
zusammen mit den entsprechenden 
Betrieben. Die Erziehungsdirekjon und der  

Schulverband Aarberg unterstützen das LIFT-
Projekt finanziell. Wir werden zudem durch 
die GeschäCsstelle LIFT begleitet (Kurse, 
Planungshilfen usw.). 

Folgende Betriebe unterstützen das Projekt: 
-Bangerter Microtechnik, Aarberg 
-Restaurant Mercato, Aarberg 
-Kirchgemeinde Aarberg 
-Schweizer Zucker AG 
-Reinhard Nutzfahrzeuge AG, Kallnach 

Herzlichen Dank den Verantwortlichen! 
Mehr unter  
hnp://jugendprojekt-liC.ch/was-ist-liC/ 

 JUGENDPROJEKT LIFT

Am Minwoch und Donnerstag, 20. und 21. 
März 2024, wurde der kulturelle Anlass in der 
Aula in Aarberg durchgeführt. Während vier 
Aufführungen zeigte das «Theater am Puls- 
TAP» sein Können. 
«TAP» ist eine sehr erfolgreiche Theater-
gruppe, die 1996 gegründet wurde. 
In Aarberg improvisierten die Schauspieler 
und Schauspielerinnen ihre AuCrine. Sie 
interagierten mit dem Publikum auf 
verschiedene Arten. 
Das erste Thema durCe das Publikum wählen. 
Die TAP-Mitglieder spielten darauyin mit 
dem Thema und währenddessen fragten sie 
das Publikum nach Gefühlen, die sie 
darstellen sollten. Nach dieser Szene 
besjmmten sie eine Person aus dem 
Publikum, die die Anzahl Wörter nennen 
konnte, die sie pro Satz sagen durCen.

Bei einer anderen Szene wurden drei Personen 
aus dem Publikum gewählt, welche die Sätze 
der einzelnen Personen der Theatergruppe 
vollenden konnten.  
Die Aufführungen dauerten jeweils 45 
Minuten und wurden musikalisch mit einem 
Keyboard oder einer Gitarre begleitet. 
  
Ich fand die Vorstellung sehr amüsant und 
finde, dass die Theatergruppe gut zusammen-
gearbeitet hat. Sie gingen gut mit den 
Vorschlägen vom Publikum um und waren sehr 
flexibel. 
Seraina Meier, 8b

http://jugendprojekt-lift.ch/was-ist-lift/
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Jg. Im Rahmen des Projektes 2 langues - 1 Ziel der 
Kultur- und Bildungsdirektion haben wir mit unseren 7. 
Klässlerinnen und 7. Klässlern am Sprachaustausch mit 
dem Kanton Wallis teilgenommen. Insgesamt 31 
Schülerinnen und Schüler reisten für vier Tage nach 
Collombey-Muraz und nahmen im Gegenzug ihre 
Austauschpartnerinnen und - partner für die gleiche 
Zeitdauer bei sich auf.  
Der nächste offizielle gegenseitige Austausch findet 
wieder während der Schulzeit in der DIN- Woche 12 
vom 15. - 23. März 2025 statt. Stets eine Schülerin oder 
ein Schüler aus Aarberg bildet ein Team mit einem Kind 
aus dem Wallis. In Sierre wird eine erste 
Kontaktaufnahme zwischen den Eltern und 
Schülerteams organisiert, so dass sich alle im Voraus 
kennen lernen können.  
Der Austausch startet an einem Wohnort.

 2 LANGUES - 1 ZIEL
Beide leben dort in der entsprechenden Familie. Die 
Schule wird vor Ort besucht. Mitte Woche wechselt 
das Team in die andere Sprachregion. Der grösste 
Gewinn am Austausch ist das intensive Sprechen der 
französischen Sprache. Nicht nur in der Schule, sondern 
auch während der Freizeit stehen die Schülerinnen und 
Schüler in Kontakt und müssen sich verständigen. Sie 
lernen die jeweils andere Kultur und auch andere 
Lebensgewohnheiten kennen. 

Allgemeine Informationen bei der Bildungs- und 
Kulturdirektion Bern 
hnps://www.lp-sl .bkd.be.ch/de/start/themen/
sprachaustausch/austauschmoeglichkeiten/deux-
langues-ein-ziel.html 

He. Die Vereinigung der ehemaligen 
Schülerinnen und Schüler trin als 
Sponsorenclub auf. Mit den 30 Franken 
Mitgliederbeitrag für zwei Jahre wurden 
unserer Schule schon viele „Luxusgeschenke“ 
ermöglicht. Zur VESSA informiert die 
Schulleitung jeweils die austretenden 
Schülerinnen und Schüler persönlich an einer 
kleinen Veranstaltung. Die nächste 
Hauptversammlung findet am 24. August 
2024 stan. 
Die VESSA hat eine eigene Homepage: 

 VESSA -- VEREINIGUNG EHEMALIGER
VEREINIGUNG EHEMALIGER 

SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER 
DES SCHULVERBANDES 

AARBERG

www.vessa.org  oder  
hnps://www.facebook.com/vessaarberg 

http://www.vessa.org
https://www.facebook.com/vessaarberg
https://www.lp-sl.bkd.be.ch/de/start/themen/sprachaustausch/austauschmoeglichkeiten/deux-langues-ein-ziel.html
https://www.lp-sl.bkd.be.ch/de/start/themen/sprachaustausch/austauschmoeglichkeiten/deux-langues-ein-ziel.html


Lehre  (zum Vergleich Zahlen des Vorjahres) 59 (58) 
davon mit Besuch der Berufsmaturitätsschule 1 (4) 
suchen noch eine bes]mmte Lehrstelle/bzw. 
unentschlossen (mit Op]onen) 3 (1) 

Miaelschulen 
(Gymnasium 4 J., WirtschaCsminelschule 3 J.) 7 (10) 
Fachmiaelschule (3 J.)/Handelsschule (1 J.)  12 (8) 

Zwischenjahre 
10. Schuljahr (öffentl. oder privat, inkl. Sozial-  oder 
Sprachjahre) 8 (17)

He. Auf Ende dieses Schuljahres verlassen uns 
viele Schülerinnen und Schüler nach Beedigung 
ihrer obligatorischen Schulzeit. Die weiteren 
beruflichen und schulischen Wege sehen wie 
folgt aus (Stand Mine Juni): 

 DAS MACHEN DIE 9. KLÄSSLER UND 
 9. KLÄSSLERINNEN AB AUGUST:

SCHULBALL DER 9. KLASSEN 

He. Wir machen alle Eltern der künYigen 
Gymnasiasten und Gymnasiasjnnen darauf 
aufmerksam, dass bei der Wohnsitzgemeinde 
für den Besuch des GYM1 (= obligatorisches 9. 
Schuljahr) Beiträge an ein ÖV-Abonnement 

 BEITRÄGE AN ÖV-ABONNEMENTE FUER GYM1-SCHUELER

beantragt werden können. Melden Sie sich 
direkt bei Ihrer Gemeindeverwaltung.  
Der Beitrag wird nur im ersten gymnasialen 
Jahr ausgerichtet, da dies ein obligatorisches 
Schuljahr ist.
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Ae. Der Schulball der 9. Klassen findet wie 
gewohnt in Detligen stan. Wir freuen uns auf 
diesen Abend, der von einer Projektgruppe 
unter der Leitung zweier Lehrpersonen 
vorbereitet wurde.  
Neben Musik und Tanz wird es ein Getränke- 
und Snackbuffet sowie ein Dessertbuffet 
geben. Die entsprechenden Informajonen 
samt An- oder Abmeldetalon wurden bereits 
an die Schülerinnen und Schüler verteilt. 
Der Anlass beginnt am Minwoch, 3. Juli 2024, 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in Detligen.  
Herzlichen Dank an die Gemeinde Radelfingen 
für die GaswreundschaC! 

AUSTAUSCH MIT MAARBURG
Mo. Vom 9.6. bis am 15.6.2024 fand der 
Gegenbesuch der Austauschklasse aus 
Marburg stan. Die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 9c von Herrn Manco durCen ihren 
Austauschkolleg:innen die Schönheit Aarbergs 
näherbringen. Nach diversen Führungen durch 
das Schulhaus und das malerische Stedtli und  
nach einer spannenden Schatzsuche fand am 
Montagnachminag ein Spielturnier stan.  

Am Dienstag wurden d ie Marburger 
Schüler:innen in Workshops in die Geheimnisse 
des Schwingens und des Bärndütschs 
eingeführt. Zwei weitere von Schüler:innen 
durchgeführte Workshops befassten sich mit 
Tanz und der Zurbereitung von Süssspeisen. 
Am Nachminag kamen alle in den Genuss der 
verschiedenen Desserts.  
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Am Minwoch wurden wir im Berner Rathaus 
vom Grossen Rat mit Applaus empfangen und 
konnten hinter die Kulissen der Berner Polijk 
blicken. Eine Schifffahrt auf dem Thunersee 
rundete den Tag ab. Der Donnerstag führte 
uns in die Forschungsstajon Mont Terri in St. 
Ursanne, wo der Frage nachgegangen wird, ob 
radioakjve Abfälle sicher in Opalinuston 
endgelagert werden könnten. Am Nachminag 
stellten die Schüler:innen ihre Schoko-
ladenlollipops bei Camille Bloch her. Die 
Technik des Bogenschiessens wurde uns am 
Freitag nähergebracht. Bei einem gemütlichen 
Grillplausch fand die Woche einen feierlichen 
Abschluss.  

Jg. Für das kommende Schuljahr wurden dem 
Schulverband folgende Schülerzahlen für die 
neuen 7. Klassen gemeldet:  
31 Real- und 78 Sekundarschülerinnen und 
-schüler. 
Es ergibt sich folgende AuCeilung bei den 
Schülerzahlen für die neuen 7. Klassen: 
1 Realklasse mit etwa 21 Schülerinnen und 
Schülern; 
4 Sek-Klassen mit etwa 21 Schülerinnen und 
Schülern. Hier sind mögliche Wechsel aus der 
7. Real in die 7. Sek eingerechnet.  
Sechs Schüler:innen besuchen die 7. Realklasse 
von Walperswil-Bühl (Klassenbestand 20), in 
der Bargener Realklasse sind es drei  (Klassen-
bestand 17). 

 ORGANISATION DER NEUEN 
 7. KLASSEN IM AUGUST 2024

Jg. Aus organisatorischen Gründen wird es 
nöjg sein, dass wir die Sek-Klassen des 
aktuellen 7. Schuljahres beim Wechsel in ihr  
9. Schuljahr (August 2025) neu einteilen 
müssen.  
Nach den Übertrinen ins Gymnasium müssen 
wir wegen den Schülerzahlen eine Klasse 
schliessen. Unsere Schülerinnen und Schüler 
werden von der Schulleitung vor den 
Sommerferien zur Situajon informiert. Im 
Februar können wir weitere Informajonen 
mündlich an die Schülerinnen und Schüler 
weitergeben.

 SPAETERE KLASSENORGANISATION 
   FÜR DIE AKTUELLEN 7. KLASSEN
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LUEG HÄRE!
Jg. Am 30. April 2024 organisierten wir mit den 
7. Klassen den Prävenjonsanlass “Lueg häre!“. 
Dies ist ein GemeinschaCsprojekt der Gemeinde 
Aarberg mit der Real- und Sekundarschule 
Aarberg.  
An drei Posten wurde von direkt betroffenen 
Personen zu diesen Themen instruiert: Linering 
(Werkhofchef und Polizei), Vandalismus und die 
Folgekosten (Che~ademeisterin und Ge-
meinderat Sicherheit) sowie Alkohol und seine 

Auswirkungen (Sicherheitsdienst und Schul-
sozialarbeit). 
Die Gemeinde Aarberg spendete auch dieses 
Jahr wieder 24 Badi-Saisonabonnemente 
nach einem Quiz mit Verlosung. 
Geplant ist, dass im Sinne der Nachhaljgkeit 
ab 2024/25 ein weiterer Prävenjonsanlass mit 
einem neuen Thema in den 8.Klassen 
organisiert wird. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten!
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 Tria- bzw. Duathlon

HANDYKURS MIT AARSENIOR

7d. In vier Lekjonen vor den Frühlings-
ferien konnten die Seniorinnen und 
Senioren ihre individuellen Fragen und 
Anliegen zum Thema Handy-Gebrauch mit 
ihren zugeteilten «Lehrerinnen und Lehrer 
der 7d» besprechen. 

Häufige Anliegen waren in diesem Jahr unter 
anderem das Installieren und Gebrauchen von 
Park-Apps und der SBB-App und  Änderungen in 
den Grundeinstellungen. Der Kurs empfanden 
sowohl die Seniorinnen und Senioren als auch 
die Schüler:innen als sehr interessant und 
lohnenswert. 

Ki. Am Dienstag 11. Juni sollte der 
i n z w i s c h e n t ra d i j o n e l l e Tr i a t h l o n 
staÄinden. 
Aufgrund der Wenerlage, vor allem der zu 
erwartenden Kälte, musste die erste 
Disziplin, das Schwimmen, gestrichen 
werden. Deswegen wurden die beiden 
Strecken zum Laufen bzw. Rad fahren 
verlängert, die Laufstrecke betrug 2 km, mit 
dem Rad wurden 4 km absolviert. 
Der ganze Tag fand bei sehr guter Sjmmung 
stan. Die einen kämpCen um den Sieg oder 
einen guten Rang, die anderen gegen sich, 
aber alle bissen sich durch, am Ziel sah man 
erschöpCe, aber zufriedene Gesichter. 
Ein grosses Merci dem OK um Nico Ribi und 
den vielen Eltern, Bekannten und Freunden, 
welche mit ihrer Unterstützung diesen 
Anlass ermöglicht haben. 
Es lebe (hoffentlich dann) der TRIathlon 
2027! 
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Jg. Am Dienstag, 29. Oktober 2024, findet für 
alle interessierten Eltern des Verbandsgebiets 
von 19 - 21 Uhr ein Elternabend zum Thema 
„Psychische Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen“ stan.   
Die Universitären Psychiatrischen Dienste Bern 
(UPD) referieren über psychische Krisen im 
Kindes- und Jugendalter und wie wir 
Erwachsene damit umgehen sollen.  
Aufgrund der Grösse des Verbandsgebietes 
sind wir auf Anmeldungen angewiesen. Sie 
werden im August eine Einladung mit 
Anmeldung erhalten. 

 FREIFACH ITALIENISCH:  
AUSFLUG NACH BELLINZONA

Mo. Am Freitag, 31.5.2024 unternahm die 9. 
Klasse Italienisch einen Ausflug nach 
Bellinzona, dem Hauptort des Kantons Tessin. 
Mit über 40’000 Einwohner:innen ist 
Bellinzona die zweitgrösste Stadt des 
Kantons. Besonderes Merkmal sind die drei 
Burgen. Beim Besuch des Castelgrande, einer 
der drei Burgen, haben die  Schüler:innen bei 
orkanarjgen Winden ihre Referate zur 

Geschichte und zu den Sehenswürdigkeiten von 
Bellinzona vorgetragen. Nach der feinen Pizza 
gings auf den Hauptplatz, wo neben der 
SjCskirche Sanj Pietro e Stefano eine Gelateria 
die volle Aufmerksamkeit der Schülerinnen und 
Schüler bekam. Dort konnten sie beim Bestellen 
der Gelaj ihre Italienischkenntnisse zum Besten 
geben. “Vom Winde verweht” machten wir uns 
auf den Rückweg nach Aarberg.  

http://www.realsekaarberg.ch
http://www.vessa.org

